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Stiftnngsftlätze.
«>,. I n dem k. k. Zivi l - Mädchcnvcnsionate in
^ " , dcssl'li Hanpt^wcck ist, Lchn'rilllicn für
Mtlichc Vol^schulcii und Erzieherinnen für

^Ulilim hl'wnznbildl'n, koinmcn mit Beginn dc«
"uillljahres 1^7<)/«o drei gräflich Nato'schc Stif-
^gsftlähc zur V^'chnnq, mlf lvclchc zunächst

waists ulid in deren Erinanglun^ nichtvcr
s.,^. ^bchtcr verdienter k. k. Staatsbeamter An-
l̂ uch habeit.

den <-v^ ^ ' ^ Statnte ^Vl-rordnniisssblatt für
M , '^bereich des Miniftcrinlns für Eultus
^ ^ . Unterricht, ansgegeben am 15. Dezenwer
f . "'Stück XX lV) wird zur Aufnahme in das
' ' v^ll-^iädchenpensionat erfordert:
^ "n Alter zwischen 13 und 15 Jahren;
<. "u Nchliider nnd normal entwickelter Körper;
^ wlirhl' llnbl'sch^ltenheit;

3^?u^'n .^ennmiffe nnd jenes Maß geistiger
^ l fc , welche von einer abfulvierten Schüleriil
^ sechsten klaffe einer achttlasfigen Volts-

,, ^ule zu fordern sind;
/ "wutttis der deutfchen Sprache;
^'"Menntnisfe in der französifchen Sprache

""d nn klavierspiele;
^ . " ^ Vtachweis der Aufnahmebedingungen
^ r N ^ '̂ ^^ burch amtliche Zeugnisse, jene
stv<3 '^nngen <1, <> und < durch ein für diesen
Leh^ " ' "ner Staatsanstalt für Vildnng von
zil ^ / ' . ^ ^l'hrerinnen zu enuerbeudes Zeugnis
^>lt^ lllA (Verordnung des Äiiuisters für
3.19 "ud Unterricht vom 2. Dezember 1«75,
^ 2 / ^iinistcrial-Vcrordnuugsblatt Nr . 52),
ge^,,^bst den Noten über die einzelnen Schul-

und der Angabe, wie weit die Vor.
^b le rs / " ^ ^ französischen Sprache lind im
^t,ch? " ^ ' " , das Endnrthcil auszusprechen
Ar ^ ^ ' ^ Prüfling nach Aefähignng und Wissen
Irhr gut )"" ^' bas t. t. Zivil-Mädchenpenfionat
^liet i s^"^ Nl!uügend oder minder genügcud ge-
s ̂ llna l ^ ' ^ lwllen Sicherstellung der Be-

^ t r i ^ ^ o m die Zöglinge noch vor ihrem
^Uclntn "^ ^ ^ Pensionat einer ärztlichen Un-
^tlich^ 1) "uterzugen, durch dereu Ergebnis die

^ . "ufnahme bedillgt ist.
^ ^j l lchl ' um diese Stiftplätze sind

? > ^ ^ " s bis Ende I n n i l. I .
!?^l, ?"^ l l des k. k. Zivil-Mädchenpensionates

Nr. 41) einzusenden.
?1 beia,i, " ' angch'ihrten Doenmenten müssen
' ) Fracht werden-

"ach ^Mlsll'rter ^ltevers, daft die Kandidatin
Nbl^,, "duug ihrer Erziehung nnd nach

! l^ls s,'? ^ r Reifeprüfung dnrch wenig-
^N ud ^ ^ " ^ ' " ^ Erzieherin in Fami-

!>. !^1 l i . '^ ^^^ 'hrer in all öffentlichen Schnlen
^ in>^

^ ^ l c h . .) ^ Mittellofigleilszeugnis;
nn ^ 'liistl'llllugsdetret des Vaters, und
^ U t t ^ ' "'^ Ablebens desfelbeu oder der

^ . ^ ' l ^ m / ? " l l ) die bezügliche,! Todteufcheine.
!<7'K'r d' ^ 'uch' 'st fcrner die Zahl der
b i i l , / , ^ / '^"ndldatin nnd wie viele der-
< ^ > ^ ' . ' l "d, anzngeben; dann find die
^ „ l ^. ^'lN' oder der Pension des Vaters

der allfällige Erziehungs-
V ^ i n d « ^ " ' U ' das Verlnögeil der Eltern

' , 3" und /, " ' ^ ' ^ bie Dienstzeit des Vaters
^ K ! W ? " " ^ r d i g nachznweisen.

1 ^ ^ c h , ."'^'Nde oder nicht gehörig be-
^ l n . ^ an, ' " ' "icht berücksichtigt werden,

l i 'k ^ i April 1tt79.

' snifter",« für Cultu» unä
! nnterrickt.

(1022—1) Nr. 3111.

Dicbstahls-Effetten.
Aus der wider Jakob Vuk vulgo Otof wegen

Verbrechens des Diebstahls im Jahre 1873 ab-
geführten Untersuchung erliegen bei diesem k. t.
Laudesgerichte uachsteheude verdächtige Gegenstände:

1 Sact,
1 scharf geschliffenes Messer,
1 Strick,
1 Stück schwarz gefärbte Leinwand und
1 Hut.

Es werden demnach Me, welche anj odige
Gegenstände einen Anspruch stellen, aufgefordert,
denfelben

b i n n e n e i n e m J a h r e
so gewift Hiergerichts anzumelden, als sonst die
Veräußerung derselben veranlaßt nnd der Erlös
ail den Staatsschatz abgeführt werden würde.

K. t. Landesgericht Laibach am tt. Apr i l 1879.

(1703—3) " 3ir. 2614.

Dic Bezirks-Hebammenstclle in Großlaschiz
mit der Nclinmcration jährlicher 31 st. 50 lr. auS
der Großlajchizer Bezirkölasse auf die Dauer des
Bestandes derselben ist in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
gehörig documcntierten Gesuche

b i s 1 5 . M a i 1 8 7 i )
hieramls einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschafi Gottschee am
10. April 1879.

( 1 7 1 1 - 2 ) Nr. 4157.

Bekanntmachung.
Bom k. l . steierm. - kärnt. - kram. Oberlandes,

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbeiten zur Neuanlegung dcr Grundbücher in den
unten verzeichneten Katastralgemeinden deb Herzog-
thllms Kram beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen deö Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. Ä l . Nr. 90) der

erste M a i 1 8 7 9

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralgemcinden mit der allge-
meinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand, und andere
büchcrliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Berfahren einge-
leitet, und werden demnach alle Personen:
ll) welche auf Grund eincö vor dem Tage dcr

Eröffnung deS neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzvcrhä'ltnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Al>,
Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
lneustcllung von Grundduchölörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

I)) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dicnstbarkcits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben

haben, soferne diese Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund
buchcs in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligcn Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Bclastun
d beziehen, in der im H 12 obigen ^ . , . ^ ^.
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten M ä r z 1 8 8 0

bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend
machung dcr anzumeldenden Anfprüche denjenigen
dritten Perfonen gegenüber verwirkt wäre, wclchr
bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an
hängig ist.

Eine Wiebereinsetzung gegen das Persäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ber
längcrung dcr letzteren für einzelne Parteien un

zulässig.

. K a t a s ! r a l l i r m c , n d r
'U ycrlcht beschluh v o m

^ ^ I
1 Golel Tscherncmbl 12. März 1873,

<j, 10,814.
2 Schuschic Rcisiuz 12. März 1U7U,

Z. 11,011.
3 Kompoljr Grohlaschiz 12, Mnrz 1879,

4 St, Lorcnz Nasjellsusl 12. März 1^7!'.
Z. W0 und 17^',

b Brcsowiz Egg 20, März 1879,

6 Dvor Ratschach

7 Srlo Gcchlaschiz ^>. ^ iu i ^ ^«7!^
^ , 1N17.

« Pobgoro wrohlaschiz 2<l. Miirz IU7»,
^ j . 2717.

Graz, den i). April 187!).

(1805-2) Nr. 2044.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß die auf Grund

dcr zum Zwecke dcr
A n l e g u n g eines neuen ( H r u » d b u c h e s
f i i r d ie H t e u e r g e m e i n d e ( H r o ß l i g o j n a
im Sinne des L>mdeSgrsch>.S vom 25. März 1^74,
Nr. 12, gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitz
bogen nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Aegenschasten der Besitzer, den Erhebungsproto-
kollen und der Katastral-Mappencopie hiergerichtS
durch 14 Tage, und zwar vom 2K. April dis
12. Ma i l. I . an, zur Einsicht aufliegen.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Bcsihbogcn erhoben werden sollten,
die weitern Erhebungen

auf den 12 . M a i l. I .

und die folgenden Tage um >) Uhr vormittags in
der hicrortigen Gerichtslanzlei festgesetzt und be
merkt, daß diese Einwendungen wahrend u^ig^
Frist hiergcrichts und am 12. M a i l. I . auch w
dem Leiter dcr Erhebungen ' s .

Zugleich wjro den I^.. . . . , , . , >,
dcr UrVertrag der nach H 11U des allgemeinen
GrlmdbuchsgcsetzcS amortisierbarcn Privatfosdenm-
gcn unterbleiben kann, wcnn ber Aclpftichtete noch
vor der Verfassung der Einlagen darum ansucht,
in welchem Falle die bezüglichen Einlagen nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes werden vc'faßl werden.

K. k. Bezirksgericht Oderlaibach am 18kn
April 187i).
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A n z e i g e b l a t t .

8 I M ^ Kein Schwindel: "MR i
8 Solide Nahmen! !
Q Oelgemälde und Oelfarbendruck-Bilder l
^ ^ in schönen, solid und dauerhaft erzeugten Goldrahmen, als: ^andschafts», religiöse I
^ ^ und Genrebilder, auch schr gellin^cne Porträts Tr . Majestät des itaifcrs und der <̂
^ ^ Kaiserin, in'bst Illgdstülten, aus uclschiedcncn besten Anstalten, ferner Spiegel in ^
s) ^luldrahmcn in nllcn Größen zu staunend billigen, noch nie dagewesenen Preisen, ^
<»^ auch auf Ratenzahlung, zu haben bei ' ^.

^ ^ . . NatbmiöftlaN in ^nibach. /

! Jerdgips (Oberkrclinsr) '
' in Säcken, >
' Zenrent (Sagorer) !
! in Fässern, '
, - ^ » i ^ H ^ I I , « ^ , » ^ « ! ^^»,11,^«,», »niälhiq >,„d billigst ,u h»l>l" bl!

: krau? ?!rllvr, >
8peäilion«nesHüst VI8-2 Vl8 ilem i>üäbn^nl^us in i!nibncü. »

Micitatwu.
Ueber Ansuchen des Herrn Carl Mayer

von Olierlaibach (noiu. Johanna Mayer,
vorverehcl. Zwcnlel) wird oic Relicitatton
der ehemals der Pauline Meden gehörig
gewesenen, fohin laut Licitationsproto-
lolles (16 i>ra^. 24. Apri l 1873, Z.2336,
von Tyoinas Straz'iöar von Sclzach und
endlich laut Rclicttauonsprotololles vom
25. Juni 1875, Zahl 4981, von Josef
Homooc von Zlrlmz erstandenen, gericht-
llcu auf 120 fl. geschätzten, im Gruud-
duchc Thurnlack «ud Rectf.-Nr. 26 vor«
kommenden hallicn Osrtdlar-Wieje, Parz.»
Nr. 1329, 1416 und 1419, auf den

8. M a i 1 8 7 V ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet, daß hicbei die
Realität auch unter dem Schätzungswerlhe
an d<n Meistbietenden hinlangegeben wer»
den nmd.

K. l . Bezirksgericht ttoitsch ">" 24sten
März 1879.

(1470—3) Nr. 843.

(5zecutwe Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Johann Benigar

von Nornegg Äir. 51 wnd d,c Vor-
nahme der exec. Feilbietung der ailf
^700 st. geschätzten Realität des Johann
Alcr l j Nr. 19 von Tupole, lmd Urb.-
Nr. 4 aä Herrschaft Prem, bewilliget,
und N'erden dle Tagsap,ungcn allf den

2. M a i ,
3. J u n i und
8. J u l i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tag/
satzung auch unter dem Schützwerthe
wnd hintangegeben werden.

k. t. Bezirksgericht Feistriz am 5ten
Februar lu79.
^77^93—3 Nr. 1388,

Neuerliche Nelicitation.
M i t Äc^ug auf das Hont uoin ^Osteil

Februar 1879, Z. 898, wird bekannt
ae.na^t, dah die auf den 29. März 1879
^eraencht« anqeoronete Rclicitation der
Rcalüät »ud Urb.'Nr. 810 uä Herrschaft
Bildes sistlcr^ und die neuerliche Tag.
sctzung wcgen Vornahme diesei. Relicita-
lion auf den

1. M a i 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, i l l loco
d r̂ Realität ^u Feiftriz angeordnet wurde.

it. k. O<zirt<?g^icht Radnlannsdorf
am ^4. März 1879.

(760—3) Nr. 11,800.

Eiecutive ^cilbietungen.
Ueber Ansn^en des k. t. Steuer-

amtes von Feistriz wird die Vornahme
der cxec. Feiluietung dcr auf 1700 f l .
geschätzten RcaUtät des Anton Kalister
vun I u r s i i Nr. 5, «ud Urb.^Nr. 4'/i, uä
Gut Steinberg, bewilliget, und werden
die Tagsatzungcn auf den

2. M a l .
3. J u n i und
4. J u l i 1879

.nil >̂ m Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dntten Tagsatzung
untcr dein Schätzwerthe luird hintan-
gegeben werden.

i>t. t. Bezirksgericht Feistriz am
27. T)ezember 1878.

(1'j7:> 2) Nr. 2305.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom t. l. slädt.-oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ßs sei über Ansuchen des Johann
Levstil von Kleinlaschiz die efec. Verstei«
gerung der dem Franz Hur l von Visulo
gehörigen, gerichtlich auf 3485 fl ge>chätz-
tcn Realität iiul) Urb.-Nr. 461 aä <tuers-
per̂ j bewilliget, und hiezu drei Fcilbie-
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrralität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vaoium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuügsprototoll und dcr Grund-
buchiücxttacl löimen in der diesgerichlliche»»
Registllliur eingesehen werden.

tt l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 8. Februar l879.

(1276—3) Nr. 2207.

Executive
Realitäten'-Vclsteigerullg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz
Zakrajsek von Mramorovo Haus'Nr. I,
Bezirk Laas (Eefsionär des Jakob ^jalar
von l^ivce Nr. 3), die executive Verstei-
gerung der dem Nikolaus kocevar uou
Zirtinz Hs.«Nr. 233 und Iofef Gerbec
von eben dort Hs.-Nr. 213 gehörigen,
gerichtlich allf 1230 f l . gefchätzten Rea-
litäten 8ud Urb.-Nr. 100/1100, Rectf.-
Nr. 348'/,, 34U/4, 507, 511/i) uä Herr-
fchaft Haasberg und uuu T)0ln.-Urb.-
3tr. 42 uä Gut Turnlack wegen schul-
digen l80 f l . famiilt Alltzang bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzullgen,
und zwar die erste aus den

u. M a i ,
die zweite auf den

0. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichlskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worocn, daß die Pfand-
rcalitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangegebcn werden.

Die ^icitationsbedmgnlsfe, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommissiun zu erlegen
hat, fowie die Schätzungsprototulle und
die (Ärundbuchseztracte können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

tt. t. Bezirksgericht Loitfch am 27sten
Februar 1879.

(1671—2) Nr. 5)42.

Uebertragung dritter ezec.
Nealitäten-Vclsteigerung.

Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in laibach wi>.d bekannt gelnacht:

Es sei über Anfuchen der l.t. Finanz«
procuralur hier die drille exec. Versteige-
rung dcr dem Franz Nuvat von Groß-
ralschna gehörigen, gerichtlich auf 740 f l .
90 lr. geschätzten Realität uud Urb.«
Nr. 117 und Rectf.'Nr. 59 u.c1 Wcißen.
stein, uud Einl -Nr. 33 llä Ralschna, be«
williget, und hiezu die Fcilbielungs-Tag-
jatzung auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit den» Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealiläl bei dieser
FeilbietuKg auch unter dem Schätzungs-
werth hintangegeben werden wlrd.

Die ^icltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jed« Licitanl vor gemachlem
Aiibole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicitatioustommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der G^und-
buchseftract tünuen in der diesgeiichllichcn
Registratur eingesehen werden.

Uaibach am 14. Jänner 1879.

(17n3—3) Nr. 7794.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-delca. Bczirlsgcrlchle

in Lalbach wird bekannt gemacht:
Es sei übel.' Anjuchen der l . l . Finanz»

procural>»r die ezcec. Vtrsttigerung dcr dem
Anton öivjal von Jggdorf Nr. 1^ gehö-
rigen, gerichtlich auf 1615 st. geschützten,
im Gruildbuche VropuloS.uhe «ud Urb.-
Nr. 72/48 und Rectf.'Nr. 32/69 vorkom-
menden Realität bewilliget, und es wcrdc,
nachdem die erste Feilbietung erfolglos ge«
blieben ist, zur zweiten auf den

30. A p r i l 1 8 7 9
Angeordneten Feilbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten.

K.l.städt..c>rleg. Bezirksgericht Laibach
am 4. Fcbruai 1879.

( 1 5 2 4 - 2 ) Nr. 2345.

Dritte executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Onrlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amtcs Gurlfeld die drille exec. Versteige-
rung der dem Mathias Iu re i i i und Jo-
hann Hit i von Kerschdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 322 fl. ncschützlen Realität
«ub Rectf.-Nr. 167 ad Herrschaft Gur?<
fclc» bewilliget, und hiezu die dritte Feilbie-
lungs-Tausatzung auf den

10. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitat t'ei dieser
Feilbielung auch unter den, Schützuugs-
werthe hüttan^egcbeli wcrden wird.

Die VicilatiollSbcdingnlssf, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor geinachtenl
Anbote ein 10pelz. Vadium zuhanden der
^lcitaliolislonmüssion zu erlegen hat, sowie
c>as Schätzunysprolololl u»d der (Hrund-
dllchö^tracl können in der diesgerichllichn»
R^islralur eingesehlll wei-den.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am
24. Februar 1879.

( 1 8 2 4 - 1 ) " r . ^ > .

Bckanntmachung. ^
Voiii ,. l. Bezirksgerichte Krona» " ^

dem verstorbenen Ia'ob Mcschil, ^ " , M ,
Weneth u»d Magdalena Mcrel v o n ^
tschach, bezieh»ll> ŝweise deren unlnlan ^
Erben und Rechlönachfolgcrn, hic"'"
illnert: , ^l

Es seien die für oicselbm '" „
E^culionssachc des Simuil Z" l ° , . ^il
Kronau Nr. 23 gcgcn Io!,u„'l ^ > ^
von R l̂schach Nr. 59 i»cw. 577 fl ^ ^
ailsgefcrtiglcn Rralfeilbielunasrllbr'u ^ ,
pl-H^. 6. Dezember 1878. Z ^ « M ' '
für sie als Enrator uä ucluin ve,l
Herrn Josef Pintbach in Ratscht
gestellt worden. iDl>

K. l. BezirtsaeUcht Kronau am
März 1879. ^ ^ ^

^ ^ ^

Executive FeilbietungH
Ueber Ansllchen des Martin ^

(Machthaber der Helena V o s n M ^
Großbutouiz) wird die V o n ' a y " ^
exec. Fcilbictilng der auf l < ^ " ^
fchähten Realität dcs I " ^ ^ ^
Nr. 8 vml Tomiuje, nud Ur"^<',gel'
»ä Gut Piiteuthal, bewilliget, "n
den die Tagfatznngeil auf den

2. M a i ,
6. J u n i und
8. I u l i 1 8 7 9 ^ di<

mit dem Bedeuten angeordnet, , ^ B
Realität nur be« dcr dritte" ^ l /
auch unter dem Schätzwcrthe
angegeben werden. . .,„ l ^

Ü'. t. Bezirksgericht Felstrlz
Iänller 1879. ^ ^ M

(1642—2) ^^'

Executive ,
Realitätell-VersteigK' >

Vom l. t. Bezirlsgc.lchle

bekannt gemacht: ^ s s r a " j ^
ES sei über Ansuchk'l d b 6 ^r ^

vo.l Stein die ercs. Verst^ " ' ' ^ r ' H
Johann Zavcrsan gehör'»"''^^F>
auf 1720 ft. gtschählc,,, " ^ d >
der Herrschast M.che ' l ^cn n.,n^
Nr. 73 und Urd.-Nr.544 " ^ ^ M l

Realität zu Moste H s . . ^ ^
und hiezn drei Feilbiclu. 'g^
l.ud zwar die erste auf den

3. M « i , l

die zweite auf t x n ^ ^

und die dritte auf den 79 ^
5. J u l i l s ^ ^ ^ , , ,

jeocsmal vormittags " o n ' O.c< ^
in der t. l. Oer ich ls lanz^^, . « ^
dem Anhange angeord"" .̂„d ^
Pfan^ealitätbcider l e . ^ /

Feilbietung nur um ^ h , r - ^tzu..gbwcrlh,beidcrd c , i v 1

dcn.selben hinianaeM , ,^ chl!
Die "cilationsb'd' " ^ r g " ,, ,

insbesondere j c d e r ^ ^
Anbote ein lOperz- ^ ° ' rlegc ft«
^. ta l ionsto lnm'ssw^
das Schätzm.göproto ' ^ êsge
buchocxtract lonnen 'N n. l"

Registratur cinsesehc" ^ l c . "
K. l. Bezirlsgerlcht .

März 1879. l
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""s Central-Annoncenbureau aller ''»eituna.cn
.,.,„,. ^ Europa's in Mockau «^. «-.

9 d., .A '^er unerreicht in seiner Wirlnn« auf die leichtere Lüslichleit lm^son- Q
N ^1!chwr> vrrdaxlich.r ^psisrn dir Veldaunng und Vlntre,«lgn«n, dir Ernal,- "
s» » ? . " ' ^ ^räftinnng des Körpers. Dadurch wi l l ! es dri täglich zwnmal'gfm ^
HP "°'"»cm surlq^chir,» l^clnan^s als diälrlischcs Mille! lir, vii>!ni. ,r!l',t hnrl- s ^
H ^."' l !">^id^!. als: VerdauunaSschwächc. Sodbrennen, Anschoppungen der Vauch V
s^ «M^ id r . Trnnhrit der l^cdinmr, Glirderschmäche. .^ämorrhoidallelden aUer ^
2? t^ ' .5^°p l ! l ln . >lropf. Bleichsucht, (Yell>sucht, chronische« Hauinuoichlllnen, pc- ^
ü »!«>'""" Kopfschmerz. Wurm und 3<einl.anll,cit, Verschlcimunss; ,n dei elw V
ss «"v> r,'.tl<r., Gicht ,,„d ,n dcr Tubcrlulose. Bl'i Miurralwasserlnreu lr„tc es ^

8 3 3 / " " ^ während dcs Gebrauches ocrjclbe» so.uic z»r '.'iachlm vorzügliche X

ss H,, Z" hal'c» beim Er^usser. landschaftlicher Apotheker in Stockerau und im ^

ll <-,., Preis m.cr Schachtel ?ü lr. z M ^ Vcrsandl uon uliildrstcns zwci ^chach^ V
^ l̂ gsii v.'achinihmr. " W « H

Kurort Gleichenberg
111 ^ionnui-k Station Feldbach livv ungarischen Wcsibalm.
u, Ssjisoii-Krölliniiitt: •• Mal. '^ ^

» J ^ S B ^ u . Wohnunysbestellungen bei tier Direction in Gleichenberg.

1 rJL ElSLJ B4A¥ÄJ I
V^ m * *>** {HIALYSI>: [ £S Kit. N BHAVA1S) 9j
!*S k T ^ i W A ^ i n ^ y OOgeU BLUTMANGEL, BL.ICHS CHT, SCHWAOHE, 2
* ~ wC^jKu^^ CRSCHtTPFUN J, WEISEN rLlTfi, clc X )
/ K A C W r * ! 8 K ^ 9 ^ ^ Ha« Elten Bravuin /7U.<»UJ>« /:i*>-'i m •-»nfrrj» ir ifii Ttoiisen) oj )

? S I C 5 ^ { ^ ^ ^ rnüdun^. serner Bchwcerit rt niemaU dir '6:mne. 5)
c » Ei it du tpiriiBiU der eiseobaitigen litt« I, «eil eil Fliooi CIDBO lout diMrt. g r
) S General Depot in Paris, 13, rue Lafayette *w</ i« a//f» ^ ĉ?A«fc«i. 8
^?V IVMi l ia l ia i tBfS i i • • « *•> l x . . ( * « u » . I.. . _ r . . . , h r , , r a k r l b M a r b « - }Q )
9 ? Auf srarjkirlus Verlangen ersuiif» Gratis . alner Interessanten Brfr 8)
55? Chure übci die UiutanuuUi und deren I; , Ss

Žo (931)144—8 Zu haben in allen Apotheken. J

Bad Neuhaus,
Steiermark,

»n der Südbabngtation Cllli (mitk-lit Schucllzug 81;, »Stunden Ton Wion, ü'.t Btwujden on
Triest, 12 Stunden (Postzug| TOD Prst entfernt), kraftiyt'iid^ GebirKstberiuo von 29-2" R., von
uniibortrossenor Heilwirkung in: Frauen- und Nervenkrankheiten, KheuinuliHinen,
<>lclit, l>«im- und Ulasenkntarrhen, l>rUsen* und (»elenkHleiden, inaDKeUiafter Blut«
Vereltniiff, IMelelisuclit, I.liliiiiunjf und .Impotenz etc. etc., 1200 FUBS Seehöhe, herr-
liches Klima, au^ebroitoto Nadolwalder, kriiftipro (jcbir^sluft, Molkcnsioderei, ^uU' biLlijtce Ite-
Htaurauts, T«* l«*j tr»Onw«« | lon , t t t c l l r h x n e l m n l l f e P o n t v e r b l n i l u n v
m i t C'llll- l>r»^riiiin»c il«-r NnlM«Mt m i t I . l?lnl. Anfnigen und I)< <
an di» Direction AÜH IJades >ruhau« bei C111I. rrograinino und 'J'arife dur< i
gratis. BadobroBchüre dos Gofertigton ausgelugt bei BraumUller^in Wien, zu beziehen
durch jede Buchhandlung. Badearzt und Diroktor O r . P n l t M i i f . (IMb) 3 3

si fiT I l ^ T T Kk.Hof- 7Sw«är»j Kunstanstalt T 1 1 T T l • •
I I I I I l l I t?5N̂ S5̂ 3p3 111 I I HI
I I I I n l I lür Weberei und St i ckere i , U l I W 111
II II I II 111 I Wien> ^ Seilergasse Nr. 10. • • I 1 1 111
II III 11 81 I Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente. • • I II IV
\M* I I I P S I • • AnUrtituiiK aller m uienm Fach scbla^'iiden Arbeiten, wie: > erelnslalineii. • • • • • • M
^ 1 ^ J • • • • • • Fühneiibftuder, ltalirtüchcr etc. etc, untor (jarautie solideRtur un billiger J ^ ^ ^ § • • • • • •

^•1 • • • • E9Hi • • • Ausführuin;. OßKT J'rciscourants und Munter gratis. — Lieferungen auch

^M^" 'kWH'1 "DMA. > '.Z^ >

| Or'yinal-Howe- und Original- |
|,w Singer-Maschinen ]
35 " lj('Wiihrter System» allerbester Qualität ru Fabrikspreis»n unter ftinf- 1
S2 jiiliri^or Garantie «

| >ui Generalde])6i für Krain bei j

I llx Franz Better !
|iUii \H ^^"baclx unter der Trantsclie. j
& ll(Jrur r ' »l* dort könnon aiuli Niilimascliincn sachinänniach gogen sehr mässî M !
if He 4 ä i - Lrt IIIMl K<'P"l't werden. !

« SBh-!:c> m «••• e i<lc» Zwirne, MaNchiiienimdeln und Oele, «estandihelle
?• JWfc** «roi*»Ujr Auswalil, bester Qualitilt und billiger wi« üborall. |

A ' 5 ^ , W ° n V- Wortlieiiu St Cwmp. (5Ü88) 12

s«dl»ch«»s«»»»»«h»> . ^
!owlt an vsraücis! ^ , i i , . , r̂ ds>i.

»r<ft<»»«d,n «!U«rs« «<>«d «n» grund«
,<«. «üls.. «tziehdnr l>°n l»^ . ><
».»-«,». »»«»«,, .4tv»iabler«°<!l « . ^

Goeben «jchil» die sicbenlt.
s t>,l velmchlls «uflage:

Vluch zu haben in dcl
Orb!nll<ionc-AnNal« <»r

LvLllkloetiisXsAnkkoltvn

Viitsslied dtl wiener medizinilchr» ft<il»Ilnt, w>en,
^»«»«»«»rl!!« li5l. Vorzüglich >vfüc» t i c ! ',»
bar unheilbaltn ssäN» v^„ yeschw<i<<,!sl Mannt«.

lra« «ll i t i l t .
Orbl«at<on läqlich vr« l l bis 4 Nhr. Axch wild
txich ltorltivondtnz dehandlll, und welden Me>
d<l»mrn<l l l joigl,
WM' I>>-. l l l « , » wuide dulch die ElNlnnunsi

zum amcr Univlrsität» > Ptoslssol «, h au»
Nezeichüs!, <4bl) »e

! ^ÜPMN null s'oss'ilN^ll ^ü?^p ^

(1084—3) Nr. 337.

Ncassilmicrunss
dritter crcc. Feilbictung.

licbri Äiisilchrii drs Mntlhäüs NlSllll
von Slldlug N l 25 wiid dir dritte exe»
lutive Fcil'bictung der den, Franz Äou-
lina vun dort M . ^7 glhöiigc'N, im
Gilütddnche dcr Hrnschlifl Wippach ̂ u»>
Ulb. Nr. N>3 vorlomnlrndcn Ncalitäl,
im gerichtlich rrhodcm'n Tchichweitht'
vun 27l)i f l . 74 lr., Wl'gl'il schuldilzcll
2l>^ f l . 23 lr. snmmt Anhain; im N> >>
sumiernnqswcge gewilligct und zur Bm
nahinc derselben -die FeilbietungK-Tag-
sahung aus den

1. M a i 1 8 7 8 ,

vormittags um ii Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhanqe bestimmt.

K. t. Äeznisgericht Idria am 3Isten
Jänner I87V.

(1292—3) Nr. 878.

Ncassumierung
efccutwcr Feilbietungcn.

Ürbrr Ansuchen dts l l. Sleuerumue
^uilsch (iwin. d ^ h. l l. Ucrarb) werdtn die
mit Bescheide vom 2^. Dezember 1877,
Z. I I .KW, bewilligten und mit dem Ve
schridr von, I .März 1878 sistitilc» efe»
culiven i^cilbittuuurn der dem Peter Udooi
vun Nuschllnzc ) i r . 1 llchörit,en, gerichlltch
auf N10 fi. bewertete!, ^caliläl «üb
Rcctf.-Nr. 923 uä Herrschaft Haasber«
r«8.8!iumlM(i0 auf de»

7. M a i .
5. I u n i und
9. J u l i , 8 7 9 ,

! ^ " 3 ' ! . ' Vczirlsgericht titsch am 28st<n
^ Jänner 1879.



$raiijieu£»Sinai, S(^rci)cc'f^c5 §an$,
neben (safe ^aluafor,

(Singang au<A oon iler 8pitatga|ft am).

Scftc3 ®ro3er SNärjenbier ouö SrfjrrinfrS
Brauerei, n»tf. «f)tc St^anf^ u. ^fofdjennjcinr,
»oviügüd)c ^Jittogöfoft im neu tjergttiditttfn
fveunSlidjcn Mosaic foiuic über bie ©äffe, ©abet-
fru^ftücf, abetibd grope Äuöiüa^l toon (Speisen,
in ben billigsten greifen bei aufmerfj'ami'ter
^ebienunfl.

s l̂:i Fasttagen and) Fastenspeisen nad)

811

^^^ î « ^ ^ . ^ ^^ ^ . « . <». ^ . F^ ^^ ,^^»^^

^ """ fertigen ^pue^eräen
T ff^^j ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ^ l " ° ^ " Gattungen- und Gröhen zu den billigsten Preisen unter

! 'iiÄ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' Niederlage der l. l. priv" Treppenroftc sür Tparherde u,'d
> ^ - ^ ^ u ^l!^^W Kuchfesstl, 40 Perzcnt Ersparnis «n Ärrnilmall'rial. ^

l ^ ff^^M----^-.^^ ^ ^ ^ ^ K. l. patentierte Sparherdplattc«, welche durch M'e '"^
H W U brechen. Unter Zusicheruna. prompter und reeller Bedienung.
> ss » !^WM>V Uebernahme jeder Gattnng von Vauarbeitcn und Neparaturen^
> « l « V ^ ^ l Illustrierte Preiscourante aus Verlangen gratis und sranc H

1 ^ ^ ^ ̂  ! ^ ' Albin C.Achtschin,
^ ' ' (1«x> « .2 Vllülchwffn, Lch„cidli!,»slc Nr, 8 n«, /

>^^^^"^^—^^^—^—^—xmx^ix^x^x—^"
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»III 1 M«i ! ^ ^ k ^eutamte ^andslrasi wi ld
j>ulntionss ,̂ . " " ' " l Kmizlei- und Man i -
"gcicld . , ? . ^ ? ° ' ' ^ r ! c r Dinrnisl aec,eu das
?"^»ou, 1 ' ! ; " Welches jedochbei sehr guter
'°'"'z H > ' Q m , ' ' ' ^ l . "höh. word,..

welche sich nebst
^n Ln„^s'^"^^^,! l und Kenntnis der bei
'"b l ndc l , 2? " l ' ^ " soustisse Fnhi^leiteu
°̂>le» s^"."'l!l'„5wnndrl ausweise» touucu.

ä c h t e n , . . , ^"de April d . I . beim ob-
^ ^ l ^ ^ c u t a m t e melden. (It^l i)

U) Stück (17"2) 3 2

Suffolk - Gber
">l sechftcn K'oim! »iid

«l)0<> Stuck

Msch. Karpfen,
' ^ Zoll lang. verlaust billiqsl die

Hcnschaft Kreuz.
^ . ^ ° f t S t c i n . O b c r l r a i u.

^ " l n q c l o m m e n !

' ^ ..zum Eiisscl". ^'aibach. Wieucr

klusvertauf
hz»< des (lftll) ü—:l

.^^^>l<,l.l>rl'!ll'nl,tt^ ^ N
" ^ " " " " "< ' ! ' " " Coucursuiasse am

n. ^ H. s. l.iinl,olclt8

^«l'Vl!l,t!llltill!,8ilI,Ilil!'ilie
x^^?^ ^UIU ^U««!N1f5<'!> vor-

^ «lorduuur Lult. uinl

l̂ > - ^ i i i l i i l i ru» ruinur

»8 32! »»^>>« ,̂» ««««^^

! 3»WW »t«««»lm>«l»»

^ ^ I ^ u,u! I>,.K.'l!uil ^«I^r^rt,

> ! aiis^t.uilbnr,

ß̂ , üllolni^s f»lil-ll(

^l<!„ ^ k- Nolli.,s.,i:„><,.

^ Tricster

WM«
.,., driest.

>f i i , ^ Zelter Commcrciallmnl
l ^ ^ n f ^inla^>n ix öslsvvcichi<
w> ^ c l ' n i ^ ^laalslwtsn wis auch
^ der'i.^nanle,,stückci! in Gold.
N'ise,. ^ " ^ t u „ ^ Kapital und

'!^l,lcn ^"srlbcn Valuttn zn-

A, fllbt .."rl"»p<ifn auch Wechsel
^"l)pc».^^"schi,ssc auf öffeutlichc

> l c n , "ud Waren in deu ob-

^ ! ' ' ' ^ T . i ^ " U " ' c u finden zu
^ «n^^'c'ter ^lalblältern zelt-

^ ^ " " ' ^ ' " Nldinnunqcu statt.

WUWMMUWWMWWWWWWWU» ^ ? , ^ n
, >!!M»l!!!ill!l>!,>!!>!!>>>>!!l!>>!>!!!I!>>>i>i>>I!>>!!MllWW»lM» « ^ g , »
- Da» »n ? «ufi. «fschltnen« N»ch, W ^ » . ^ " ^

^ »nüittlt ,!pl°l»s Ä!Nvr,!»„n<n,l!l «r< W ^ 2 Z z ^
- <olssicich,n Scl!'s!l'ch^>,dlunn „nb f 3 ?: '? '

HlUun« von «bichl u, ll>»,nm!»l!»mu», l^z 5 ̂ .̂ "»3
»U«n, »«lche an di«s«n U«b«ln ober ^ " , ^ ^ ^ v

' »rl»It,nfl«lrllnlheltln l»ld«n, lann ^ ' ! ^ '
^ dl»« «uch wärmsten» «mpfohlen ^ ^ ̂  " , "
^ n»«d«n, »in «lnhan» von «ll» Z « , ! 7 ^ ^
^ t«s!m blweist b<« «ol,!lnl!chll»t del Z ^ ^ " T
? Vtthobe, w»llt>e sich taxftndsach b«. ^ ? » ^ , »
- »llhlt hol. ^,-fi» »»lr, e W,»)— ^ !̂  ' - 3
- »«»sllhll, Prolptcl vll», aus Wunsch ' /. " - «
- vxrh« gratl» u, franc« <l!i, cholien- ' . l7
§ l»!tn»l. ee!p>l, u, ««l»l ^ ' . ? ^

U„!„„„IlI„,l„!,!M„!„!!i„„,I!„,ll!,!,II,!„Il!!„„„„„,„I„„„„,W ^ ' ' ^ ' I Z

M Is» . . . . l O i ' " ) . "N . i 3

« Mlllllim M/IN MM! n

^Weißer Mruj't sljrupß
i von O. A. W. Mayer 3
L in Preslau u. Mien !>
^ Hf l i i ! G. A. W. Mayer iu U i l n, '!

'̂  Pest, dcn 2«, Mai 1872. ^ !
! Turchdruiisss!'. von fvllldia/m l^ssiihl 2
> iil ' l! siliicllichs Prslciiiüss mrinri 4jährigc» 2

^ Hciscrlcit, di^ ich dinch Hcblanch I h i ^ s ^
3 weißen Vruft Lyrups rlreichte, spvell)r ich 3
^ Ihiu'ii l>i<'mi! meinen innigsten Danl und >
f> Anfllsnnnnss ans, >
sI ' «lchlunsssvoll '
ll Michnel Vcck, Spezcrcihändler. k

^ Depot siir i l r a i n : bei UftotlMr '
ll > V . 5I.,»5-^ in llaibach. (<:i!'.) 2 2 I

?!,'!,? die V-lz.'lHUUss' fiörlnds Visticamenlc,
!>>:c ','<^z «k, '< ,^l,.,!<,«>» lind 1,^ >,s».-.!,<
>l> , »ein naii) , i „ l r in nn^ähligt» ssnNen b<N-

l l » » ^ « » » N < » ^ ^ » » N « ^ M » « ^ .
^'wol k',l«ol> sinsi.-.n^sN^ 115 a»ch nech l» sehr
> '» i -» l t5 f „ . ,. , , ^ ^ . ^. s<! ^ < N » « ' nnt>

t. l>..N!!>!aIt nichi m,ht H«d«d,ll,,>'r««!!l, ,0!!dc<,>

i'len, ?t.,dt, C,iler«afie N,. l l .
fluch H«N','!^!<bl.!ss,, ^ ! l ! l l > ' l l „ . l ' l u » » «̂»

r . - » ^ , 0, lUi<»',<nch>, Uusi^chl l . i l l i l , PrlllKi>>„<n,

» i l i c ' I i c h d< s j s i b l » « K u n d t u n g. Tltc,>,,i>s
2^> , u » d » e r b e n il)< e r i c a u l e « I «
« ! «ingrjlntci, lSli^ 5

^ .-- ^ ̂ ^ " ' » r ' ^ ^ ^ ?»»W>«3»z

Die (1718) 1X.2

Eije« Möbel Fubrik
vu»

1lt»j< l l u i <i ^ ( ' 0 . i n XV l l ; i l ,
111., Marxergasse i? (neben* drm Sopliirii '

bade).
Da wir die KummissionSlagel in den

Provinzen sämmtlich einziehen, »veil e?
häufia. Uorgelommen, dnß nnler dem M -
inen nnscic» I i in ia sicmde, gerinssrre Uare
verlauft wurde, so bitten wir unsere gr»
ehrten .<tundru, sich von jet.U direl! nu
unsere ssabril in Ä6ien wenden zu wollni,

garten , Valesn», Zimmer und
Salonmölicl vrilausen wir von uun au
zu heraligeseplel, Preisen.

Älluftritrlt ^««»luris« ans Verlonul» U^l ' '
«nil fsnncu.

hockst lulmemler Erwerb!^
sv U i t lleinem ,<lnpi<al cpündc'! mau sich am ^
Ävoltheilhaftestt'u seiuc Existenz durch E i u ^ )
</, richluiiss l'iucr l ^

A ^lirdruckcrli. ^

^ lülliiilig»'«»»«« ^
Ä si'n Sticiereien, wie auch für unauslösch-l/1
m licht (I72U) 1 2 ' ^

'̂  Mrklinte. «
^p , ^ , ^ iuc! !w lr,. 1 s!,2<»lr., I s<. s'<»lr,^)
/^Eiuzclne Äuchstaben zum Vordruslen 25» lr, l ^

^> Misseln von 1 0 '.»(> lr,. ssröftere I sl. 20 lr. ^
H Kronen aller Arten 50 l r . ^

Z I Flacon Mcrlllinle ^ fi., gröszcrl^
iZ :z l'io 5> si. L
^/Blechdose mit Polster 85 lr. DruckpolstcrU
^al lein 20 lr. 1 Flacon Aorbrucksurlic 2t) lr. m
^ Grühte ?Iu^wal,l in ^

Z Vordruck-Modellen M
^zum Slilleu uud Schliii^ni ueti; vmrälliiss.^

Z ».»lltWeim. ^
(/)Wien, I Vezill, Wcil,l»,lMnsse Nr. 23.A

Vom 1. April bis l j . Mai und [ ) . , s Vom 1. Aj.ri) l>i« 1s> Mai und
vom Ib. September bis Endo mm vom J.ri. !•' ' • • ' ',''.<
Oktober Wohnuntfä-und Bäder- M | n A l * n \V\f\ A Oktober \ \

tarife um |f | |||OlCll UcllJ ' '
2>> l'crzent h e r a b s e t z t . ->rt JVrz«-nt Iier»b|re§et7t.

Krapina - Töplitx
in Kroazien (Post- und Telegrasenstation)

von dor Stoinbrück-Sissokor Bahnstation Sajireschitsch 3 und von dor Slidbahmtation
Pöltscbach 4'/i Stunden ontfernt. — Goüffnot vom

1. April bis Ende Oktober.
Dio 30" bis 3i»° R. crroichcinlon Akratotli<Tiiifn dieser Anstalt ^",1 in.;,i.,..iw.sr];.-l.

in ihrer horvorratfmdon Heilkraft bei <.!iclit, IMicunin uud deren I
iiieisten » r v e n l f i d e n , l l au t - und Kcfilcimliaiilci krHiikiui(ren, boi |»au. . _ . i': .-•
zcNsen dor woiblichon Sexualorjfnne, bei >> uiidkrunliheilen u. H. f.

Vom 1. Mai an vorkehrt ein I'ostonjnilins mit iinboKchrünktor Perhorir-naiifruihme
zwischen liier und der Bahnstution 1'üHschaeh, von wo er um IOV4 UJir m !.ihrt.
Fahrj»rt'ise 3 ü. ]>or Person. - - Aufschlüsse über den Kurort ertht)i]»n di< . , und
<lor l'.adearzt I D r . 7 . H o l s e l . — Badobroschüron sbid in allen iJudjhaiidJun^cji. Pro-
sjtee.tij bei der Diroction zu haben. - - Vom 1. Juni an sind in Haproschitsch bei Ankunft
einen jeden Zuges Wagen nach Krapiua-Töulitz zu habon.

K r a j j i u a - T ö p l i t z , im April 1879. (1616) 3—3

> I n Oesterreich-Ungarn, Deutschland, Frankreich und Portugal >
> ist geschützt ^ »

W aniiarlliriiischel anlilheumalischer D

W (blntreinigcnd gegen Gicht und Rheumatismus) D
W ist nls W

> als das einn^c nnd sicher wirkende Dlulreininunflsmillel anerkannt. W

W I^Mit BewilliMiz, der ^ ^ <tn,><<.i,ä,n t.tn.ul.r<. ^ , >
W 7̂  l. l Hojlanzlci laut ! - ! « . . » , ' W
> : Beschluß .' ^ « . ^ m » « « l l c n . . ^ ^ »
> ^ Wien. 7. Dez. 1858. 3 ^ « r s o l g « « , n « n l . ^ ^ H ^ »
^W - 777777717 77777777?« ^777777777777777777» «^> M
W Dieser Thee reinig den qanzen Organismus ^ wir lein o W
W sucht er die Theile des s,nuzen.Körpers und cntsernt durch mm W
W unreinen adqelassrrten Krcmlheitkstoffc aus demselben', auch ist die Wiltuug rmr W
^ D sichcr andauernde. M
W Gründliche Heilung vou wicht. Rheumatismus, Kinderfühen und veralteten W
W l,a!!,!lil7!as!, Nll 'rln, ftr>s> eiternden Wunden, sowie allen weschlechl?- und 5-,aut' >
W > 'l,riten. Wimmerln am Körper ober im Gesichte. Fleckten, syphili- »

> ^ " ' - > >
^ l^csoudclS nunftiqen Erfolg zeiciti- dirsl-i ^l»e l' M
^ und Mi lz , soioie bei ,^äiln >i^' id, i l ^!,>!"?!d^,, l^,!,,s»^,^ ^ >
M uud («dsnlschmrrzeu. dauu Mn.^ >,,l»erdrii. i n i 'Mm^ , W
^ Harubescluorrden, Pollutiniisli, > ^ l>ri ^ ra W
^ iieidcn wie Ss ' ' , ^ > ,!>!!,^!i,!)»,'u!!l wer̂ <'>> ' l,ni,, und ariind W
W lich arhrilt durch a,'! -mlen. da derselbe ein niildre SolvenS (aus >
M lösendes) uud » r i u t n i l , , , , , . ' . ^ , , , . . >st, >

M AUcin echt erzcnfft vou >
W Franz Willlelm, ^putllekcr in )le,>nlul<<,en. >
W ^ i n Packe«, in X Gnben «cthri lt, nach ^mjchii,« ds« Vlrztlv derei»«. imomi >
W Gebrauch^auwrisung iu divi-rsen Lpiachen l 0>u!t>sN. separat für Stempel und W
W Pnclunn 10 l r ' , >
W ^ V u » - , » « , » « F . Man sichere sich vor dem Anfalls » '»aM uiift «
W N'l'llc slcls „>VlIl,<:lm!, nntiarllnilischeu niXirlii-iniiolis.l,^! Älu>, ü ' " " l'<-t «
M laiilisii, da dir blos unter dl> ^«-zriclmuna, an< ' nnlirl)<!!U!lN, ^
W reiuis,unn^!l)sl' austauchendeu Crzruquisse nur >̂> ,," i siud. vor dc! M
W ich stets warne. ^ . . . . . .. ^ - ^
> ^ur Bequrmlichlei, des P, T Publ i lums ist der rchte Wilhelms antmrthr, »
W tische anlirhcxmntischc Vl»treinin»,««c>tlirc auch zu haben M») ? 1 M

> Ä d e l s b e r n : I o s . «upfcrschm»llt, ?Ipotheler: Ä a r a m : Sig, Mittlbach. Apo- W
W lheler; V o r q o ! (^ius. Vetlauiui, Apoll,cler: A , u cl a, d, M u r : Albert Lauser. Äpo- >
> thelrr; B o z e n : ^rauz Ualdmüller. '.'lpotheler^ B r u u e c t : I . G. M a h l ; V e l o >
> v ö r : Nud, Swoboda. Apothelrr- A r i xcu^ Lcouhard Staub. ?Ipolhelrr'. B l e i b e r g : W
W I o h . 3ieusser, ^lpothcter; ( 5 i l l i : Vaumbach'sche Apothelc uud ̂ rauz Lauscher; C o r - >
W m u u s : Hermes Codoliui, Apothrler; C o r t i n a ! A Camdruzzi; D e u t l c d >
W L a n d s b e r g i Mül lers Erben; E s s r a a : I . C. v. Dienrs. ^lpotbeter. und ^ » ' n W
W (^obe^iy.Apolhelcr. Fürs» ens e l d : A, Schröckenfux,. Apo<!"^> 7., o h n l e i t e » ^ >
W Älumauer-, F r i r s a c h : O. Nusjhrim. Apolhelrr. und ^,'l, Äi , ?<l»rler; 7v' D
W bach- Joses König, Npocheleri < ^ ö r ^ A. Frnnzoni, Ap, r a z i ^ , ! >

> leiturr, Apotheker; G u t l a r i n g : S. Va t t r r l ; G r u b i s n o p u l ie : I I ' >
> G o s p i c : Valentin Voul . Apolhrler: G r a f e n dors.- Joses Kaiser; H> >
W Ios. M . »iichtrr. Apothrler; H a l l (Tirol)-. Leop, v Aichinnrr, Apothr l r r . ^ » >
W b u r g - F, Scurlowitjch-, I n u i c h e n : I . Staps. Apothrls» ; Iulst ^ Wilhcln, " >
» Apothrler; I v a n i c : Ed, Tollovic. Apotlieler. K n , l s t a d < : A. E. .Katlic, >
> und I , Nenic; Klassen surt ' . Karl Clrmrntschitsch-. K i n d s b c r n : ^ >
W Kapscnbe rg - . Turner; K n i l t c l s e l d : Wilhelm Vischner; K r a i n b u r ^ > ln l l >
W Tchauuiss, Apotheker; ^ i c n z : Franz v. «irlach, Apotheker; Leob, - , , ' I o ! , Pf >
> serschy, Apothrlcr; M n r b u r « - Alois Quandrst; M ö t t l i n a , : ? , , >
W tl,elrr; M ü r z z u s c h l a a , : Johann Danzrr. Apotheker; M u i a u >
> Mi t row ih : A, Kerstonovich; M a l s : Ludwin, Pol l . Apotheker-. Äeu>!>0 D
W mark): «ar l Mal l , , Apol!,eler; O l o i a e : Edo Tomaj. Apotheker- l̂ D
> I o h , T r i b u i ; P r t t a u ! <ä <"irod. Apotheker; P r t r r> l> n r d e i n : ^ " D
» N u d o I f s w c r < h: T o m . H i , ; ; o l i , Apotheker; N o < l r n m a n n : . >
» Apoth.; Novcredu^1 i ic l ,a rd Thales, Apoth.; lit n d l e r s b u r s - ' >
> Apoth.; S a m o b o r : F, Schwarz. Aftolh.; E e b r n i c o : P r t r r ! i ^ D
» b u r q : I . P. Cortou; S t , V e i t : Ju l ian Nipperl ; S t n i u z ^ , D
W Apoll , . ; S c m l i n : D, Joannovics'Sohn; Tpa la lo : Vi-nntio ^ D
W S c h l a u d c r s : N.Würst l . Apoth.; T r i e f t : Jak. S<-',,"l'ü., '. ' i. , , ^ >
W Santoni ; T a r v i s : Eussru Eberlin, Apolh ; V i l l ^ ' V " ' ?>, A W
> A, Kraicsowits, Apolh. ; V i n k o v c e : Fried, .^rrzic, ^ . ' " i u^dis ' >
W ^nltcr. Apothrlcr; Wind ischssraz : Ios, kal!!s,nrttich. ' ^.,' >
» Apot ! )^ - . ; W i n d i s c h F r i s t r i z : Adam v. wut lowsl i . ^,,^, W
W Alcurt i . Apoth,; ^ n r a , V, Androvic. Apoth,; Z l a t a i : ,^>" ^ ^ " ' ' ^ W
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g Heute bei Grnber: """ 8'
0Frikassierte Hühner. A

öll-cu8 Ik. Alloll ^
am Kaiser Iosefs-Platze in Laibach.
Samstag den 26. A M 1879, um halb 8 Uhr

abends: '
Auf vielseitiges Verlangen Wiederholung der

wegen ungünstiger Witterung verlegten !

Ehrcn-vlllstcllung
des 10jährigen Cäsar Sidoli. !

Zum zweiten male:

Zaubcrmärchcn von Perrault,

Sonntag den 27, April ,

zwei große Vorstellungen
um 4 Uhr nachmittags und halb 8 Uhr abends, !

Zum letzten male: !

Hschenbröiel.
Alles Nähcrc die Tageszettel. (1832) ^

Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver,
die vorbildlichsten Zahnerhaltungs- und ^ieini» j
gnngsmittel, sind mcher im Lrdinationslokale!
an der Hradectu brücke, I . Stock, noch bei den >
Herren Apotlilkcin Vlayr und Svobova, so-,
dann bei Herrn jtaringer und in ^ i s ^ ^ T t - ^
i N c : ^ bei Herrn Koccli zu haben. <1̂ ?<̂ ,>.) ?

llment
<«n es«»» ^ en <l< t a i l ) ,

von allgemein als vorzüglich anertauiitcr Qua-
lität, zn billigsten Preisen bei

IVl. >Xclit3clil»i,
Spczcreiluareühandlnnss. Laibach, Florianigassc.

Redontengcbäude. (1885) ij-1

Wohnung.
I m Hause Nr, 15 Rathausplatz, i l l . Stock,

sind zwei schön möblierte Zimmer zu ver-
micthcn. (1689) 5—4

I m Schlosse Lustthal nächst
Laibach

sind mehrere Zimmer als

zu vermietheil. < l6^) 3 -2
Näheres bei der Gutsadministration.

Zwei oder drei

mit Balcon sind an der Hradecitybrücke Nr. 1
im 11, Etoct zu vermiethc'n. (11W) 7

lellllNWle zamesellln,
^Hl^ut,i«lt lceimt^liiss, »I» <Ii^ol»y 8( lt«n

(1045) 7 bei

ZU?"*1 " " T ' W i r - j«:lü'.-.:'..
-v als Beaten uuu i n iMTljnHysteH —

ff Üi« Regen inäntd"
Wa^iukktn (Placken), ßettcialagen, Zellstoff«

der k. k pr. Fabrik ^ Z IZ^H-

von M. J. ElsingerÄ. Söhne g
- u Wien, Neubmi, Zollergasse 2, :~
\' • :, (icd k. n k KriüKfiiiüniiteriumt, Kr. Maj. I

riti.', vieler jf unntnittMiaiutalten «ti- ,-ic I

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

Warnung.
Die unterzeichnete Genossenschaft der Ver»

zoldcr Niens erlaubt sich. das P. T, Publikum
)or dem jeit einiger Zeit in großartigem Etile
getriebenen Tchwindel in Bilder und Aoldrah»
ncn auf das nachdrücklichste zu warnen.

Jeder Käufer, welcher diese Ware von den
Hausierern tauft, ist von vornherein betrogsii,
>a dieselbe, auch wenn sie noch so billig is!,
neun sie scheinbar noch so grohc (lonvenienz
lictct, mit Rücksicht auf die miserable Qualität
mmer noch viel zu theuer bezahlt wird. Es
;ibt fast leinen Preis, der niedrig genug wäre,
laß er zu der Vcrthlosigtcit dieser erbärmlichen
Dutzendware im richtigen Verhältnis stünde

V i c n am 11. April 187!).
Die Genossenschaft der Vergolder in Wien.

Ein beeideter

MeMditor,
>er auch ein ausgelernter Commis sein soll,
vird benöthigt. (1812) 3 - : i

Die Offerte mägen an das Postamt Nen-
>«rf bei »ialel instradiert werden.

das beste Heilmittel zum äußerlichen Ge-
brauche, welches je entdeckt wnrde. Als
Hausmittel ist es sehr populär, und sein
Gebrauch steigt mit jedem Tage.

Es wird gebraucht: bei Brandwunden,
Schnittwnnden. Verstauchungen, Nheu»
matismus, Katarrh, Krebs, bei Bissen von
Insulten oder Schlangen, bei Flechten,
Krähen und allen Krankheiten der Haut,
Ebenso bei Hämorrhoidcn, Frostbeulen, An-
schwellungen, Geschwüres bei Nasen- oder
Halstatarrh und überhaupt überall, wo
Einrcilimigen angewandt sind.

I n Flacons 5 40 tr. verkauft
(2-. I ' I . -QQlä. , Apotheker „zum Engel",

laibach, Wicncrslrahc,

Empfehlung.
Tcm hochverehrten P, ̂ , Publikum zeige

ich hiermit ergcbcnsl an. daß ich den vormals
in meinem Dienste gestandenen, als tüchtig be-
währten Photographen Herrn (.'»r^nelll abcr°
mals für mein photogravhisches Geschäft gewon»
ncn habe. Eowol in Hinsicht auf Eleganz als
anch auf kunstgerechte, der Neuzeit entsprechende
Ausfertigung von Photographien ill jeder Größe
wird jede Garantie geleistet. Als Novität be-
sonders zu empfehlen sind Photographien auf
convcxen Gläsern-, coloricrtc Photographien in
Oclfarben, die sogenannten Olüypien. Von
jedem kleinen Äriistbildc können vergrößerte
Photographien (bis zur Lebensgröße) angefertigt
werden, n»d auch gemalte. Mein Atelier be»
findet sich im

OauschinsaM Sause. Meatergasse U l . 6.
Hochachtungsvoll ergebene

( l ? y 4 KOU» X l k d l .

Frijalrs-Aflzi
fl. I H.

Itraktisclicr

iFrütijafits-tle&cqielici-
H. 1O,

tlaiuTlialtc

Frühjahrs-Hose
II. 5 ,

im selben Verhältnis«« di* foinaUu

Herren- und Knabenkleidor
zu d*n biüiyaten Pr«i.sen.

Grosse Auswjilil
Kinderkleider

(für zwei- l>is achtjährige},S c h l a f r o c k e
für Herren und Damen

bei (1411) 18—101 Ncnmann,
S«hnoiilerni*!iHter, I

Laibach, Luckmann'sches Haus,l
II, Elefantengasse II. I

Auswärtig« Auftrüge werden prompt I
gegen Nachnahme effactuiert, nicht Con- I
vaniyrtudu« ohu* Anstand imgttauscht. I

x fuluUöcvüiiömmij. Q
Q «rfcrHgtcr jeigt bent $. X. ^ublifum an, bafe er Don tjeutc an K'» ^ 1" ) (
X fd)iit"t in hie , X

X ©tcrnaUcc, (£tfc ber Xljcatcrstoffc, titö Cettnw* ̂
st öldj'fc^c ^použs, l M K
Q Wtirjt ^ot. ( u a t ) ) X
X derselbe ^ält «m S!ngfr citic grofit Vlu l̂uaf)! V

R „oi,, H l , u s » Kappen % Pßlznrtt 8
f% Der Aufbewahrung ton Pelzwaren über ben Sommer tvivi 8r P V
JE Sorgfalt gefdjenft, »uofür fr ftdj bestens empfiehlt. V

X Anton Krejči, «««»«• C

Gxxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxg^^

f Terček & Nekrep,
«mpfc^ten jur si,crannal)niben Saufaifon ein bcftänbißcS £«ger W>tn

bf(tnn Steiner ^cmnit^
Spließen unb (Mittercifcit, Sdiruarj-, ©sift, nub ^infbtccl)cii, WSßdn, ^ ^ ' f ' l j b
nnb S(t)raubcu, UWöbcl- unb «nubcfdjlcigcn, jc^r folib gearbeiteten S p « « K r W ' „ ,
Sparl)crbbc)"tnnbt^etlcn, flufjrifernen Ocfen ju ©tcinfofjlen» unb $ o U f c W r l " ü

33iunncnbc|"tanbt(jciIcH, Sdicibtrusicit. , < j,rjtj,
?lud) übernehmen biefefben 9(uftrftflc für fämmtlidjc CSi^cuaniffe ber *••'."(.t,11(

ersten S t e i n e r ^emciitfabrif, a l ö : ^cmcntplattcu ^iir ^flaitcrunn ^on «' ( & f ) |
iponöflurcn unb (Sorriboren, ^JciHcnt-'Jbadi^icflct unb iÖafferlcitimnärö^n'U, •'•'t
u. f. iy., unb bcreclincu btcfclbcn ^ti Crigiitai'Jslbrifzpreifeu. fieiofßt n'

'1) sJDiauerträger (Xraöcrfcn), genietete uub gemalte, werben nnrsi Wuflstl't 01 -
X&dM «nb oiUiflft berechnet. O ' W R l

I ]v c v ^ Ä v^d'ruckti8t'
Seit 30 Jahren stets mit dorn besten Erfolge angewandt gegen Jeyer9to-

Magcnkraukheiten und VerdKuuinfHHtöruiijreii (win A]ijmtitl«sigkoit, p e r,
psiing ole ) gegen IJIiitcoujfosilonen und Hiimorrhotdalleldeii. Uosouder»
aouun zu einpfühlcn, die oinc üit̂ ond« Ijubonswuiso suliron.

FtilHitlanto worden (roric;htli<;h verfolSs*'
Preist einer verniet feiten Oritfinaf/lasche 1 y/.^^J^^-

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigsto Sclbstarzt zur Jfilfo dnr leidnndcn Mon.schlioit i,,̂ '»11

inneren und iiuaaoron Entzündungon. gogon die moisten Krankhoiton, Vcrwu»1 ^ .
aller Art, Kopf-, Ohren-und Zahnschmerz, alte Schäden und ufTen« Wuii'l«'1-^ atc
.schüdfiii. I'rand, entzündet« Augen, Liiliiiiungon und Verletzungen jeder Art o-

sn Haschen sammt Gebrauchsttnweisuntf HO kr-ft^*

~ ~ ^ S ä K i Z ~ " Leberthran
ß^^jmjSämmb Mich. Krohn & C:I^'

])ioser 'J'hran ist dor einzige, dor untor allen im HandoJ vorkommen
ttn zu ärztlichen Zwecken geßignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanwejsunfl-^—-

liiiupt- \^ c; i'Hun tl t

A. Moll, Apotheker, lTk. Hoflieferant, W i ^
Tiiclilauben. . ^i^,

]>oj)6t» in allen renommierten Apothekon dar Monarchie oder ' " ̂  grö*'
waronhandlungen. In Orten ohn* Depots erhalten auch Privatp»!"«0111"1

ser«r Abnahm« entsprechenden Rabatt. ,, .r^te 1\
Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrücklich Moll« VtM»^ iifltt

Tcrlangen nnd nnr solche aiixunehtnen, welche mit meluer fcJchiiWn

Lnterschrlst versehen sind. , tli\e'
3 D e p ö t s : J.albach: 0. Picnoli, Apoth.; JOH. Svoboda, Apoth- '#$(>#'.

Carlatti. Cllll: Uaunihach'sch* Apotheke, J. A. Kupferachmid. «ör»« ^rtfjnb«™
Apoth.; C. Zanotti, Apoth.; A. Scjipdnhofor, A. T. (jiroiicoli, Apoth. *•* i r '^V
Karl Schaunig, Apotheker. Kla^enfurt: ClctiH-ntschitsch; P. IÜrnb»cM' >< j{Hö
krr; K. Knvein, Aj>otheker; Peter Merlin. P o n t a M : P. Ontaria, A P ° U

 A l ) O t l i e , ,'
niannsdors: A. Koblok, Apotheker. Kudolfsnerth: .T. JJrsrgniann. V J ^ $o» '
1). Kizzoli, Apotheker. Hiein: JOB. Mocnik, Apotheker. Spital:.»''1'" yHl^if
A])otheker. HtraMbur«?: J. N. Gorton. Triebsich: (i. Luegors Witw«- py
C. Kumpfa Erben, Apothekor. Vlppnch: Alb. Musina, Apothoker. l ^^^p

Vrucl und Verlag v«n 3». v- Kleinmayr H Fed. Vamberg.


